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« IielinslMiler TmebllM
/ / und ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches SlM fm sämmtliche Kaiser! . , KSnizl . n. Mi . SchSrdeil, sowie siir die Gemeinde« Kant «. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

B 122 . Mittwoch , den 25 . Mai 1892 . 18 . Jahrgang .

DW7
" Für den Monat Juni eröffnen wir ein besonderes

Abonnement auf das

„ wilheliiishaveirev Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Der Abonnementspreis für den Monat Juni beträgt frei ins
Haus geliefert Mk . 0,75 . durch die Post bezogen Mk . 0,70 , exkl.
Zustellungsgebühr , für Selbstabhölende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .

Deutsche « Reich .
, Berlin , 23 . Mai . (Hof - und Pers ^ nalnachrichten .) Der

Kaiser gedenkt noch während der nächsten Tage zur Abhaltung von
Pürschjagden beim Grafen Dohna in Pröckelwitz zu bleiben . Wie
aus Elbing berichtet wird , wohnie der Kaiser gestern Vormittag
dem Gottesdienste in Altstadt bet und nahm später das Frühstück
in Pröckelwitz ein .

Berlin , 22 . Mai . Se . Majestät der Kaiser berührte auf
seiner Rückreise von Danzig nach Schlobitten am vorigen Mittwoch
Marienburg , wo der Monarch einen kurzen Aufenthalt nahm , um
die Restaurationsarbeiten des Schlosses zu besichtigen . Wie wir
noch nachträglich der Nogat -Ztg . entnehmen , war die Stadt fest¬
lich geschmückt; Schulen und Vereine waren von Nah und Fern
zur Spalierbildung herangezogen , und eine dichte Menschenmenge
füllte die Feststraße , als Seine Majestät um 2 Uhr 20 Minuten
mit Sonderzug eintraf . Am Bahnhof bestieg Se . Majestät eine
bereit flehende Equipage und begab sich , geleitet von dem Landrath
von Zander , der dem Kaiserlichen Zuge vorausfuhr , und begrüßt
von den Hurrahrufen der Menge , unter Glockengeläut nach dem
Schloß , wo er bei der Einfahrt mit einem dreimaligen Hoch , das
die dort versammelten Vertreter des Kreises und der zu ihm
gehörigen drei Städte , sowie die Superintendenten und Dekane
ausbrachten , empfangen wurde . Bei dem Verlassen der Equipage
überreichten zwei kleine Mädchen , Töchter des Herrn Landrath
von Zander und Oberstlieutenants von Forstner , Seiner Majeslä »
einen Blumenstrauß , den der Kaiser huldvoll annahm . Geführt
von dem Schloß -Baumeister , Bauinspketor Steiubrecht und begrüßt
von den in handwerksmäßigen Festanzügen erschienenen Bauhand¬
werkern , ging Seine Majestät alsbald nach dem Hochfchloß und
über die Wendeltreppe nach dem Dretpfeilerfaal . Dort verweilte
der Kaiser die längste Zeit während des Il/Istündigen Aufenthalts
im Schlosse und ließ sich auf Grund der auf Tischen ausgebreiteten
Zeichnungen und Pläne von dem Bauinspektor Steinbrecht Vor¬

trag halten . Nach einer Besichtigung der weiteren , bereits restau -
rirten Räume im Hochschloß folgte ein Rundgang um das Schloß ,
und der Monarch nahm schließlich die in der Hochmeister -Stube
aufgestellte , dem Schlosse kürzlich überwiesene große Münzsammlung
in Augenschein , wobei Gymnasiallehrer Dr . Strehlke , der Custos
dieser Sammlungen , die Erläuterungen gab . Durch die schmale
Pforte trat sodann der Monarch in den Konventsremter , begrüßt
durch den in dem schönen Raum besonders weihevoll klingenden
Gesang der Moiette „ Herr , es freuet sich der König in Deiner

Kraft "
, welche » Gesang ein von dem Seminar -Musiklehrer

Th . Schmidt geleiteter Männerchor ausführte . Als die Sänger
das zweite Lied von Th . Schmidt „ Hurrah Germania " intonirten ,
verließ Seine Majestät den Remter , nach allen Seiten grüßend ,
und fuhr unter dreimaligem Hurrah der auf dem Schloßhofe
Versammelten , das draußen dasselbe lebhafte Echo wie bei der

Hinfahrt fand , direkt nach dem Bahnhof . Nachdem Seine Majestät
hier seine Befriedigung und seinen Dank über den ihm im Kreise
wie in der Stadt Marienburg gewordenen Empfang ausgesprochen ,
setzte sich der Zug nach Schlobitten in Bewegung .

Der Kaiser sandte den Flügeladjutanten Hauptmann v . Jaeobi
nach Kickow, um der Beisetzung des verstorbenen Abgeordneten
v . Kleist -Retzow beizuwohnen und einen Kranz am Sarge desselben
niederzulegen .

Die Ausweisung des russischen Agenten Weffelitzki hat mehr
Staub aufgewirbelt , als die Sache an sich Werth war . Die Maß¬

regel der Ausweisung begegnet ja stets und gewiß nicht ohne Be¬

rechtigung ablehnender Beurtheilung und möchte auch in diesem
Falle ziemlich nutzlos sein . Bekanntlich haben die Ausstreuungen
über die angebliche Erkrankung des Sultans , welche auf die von

Weffelitzki herausgegebene „ Allgemeine Reichs -Correspvndenz " zu¬

rückgeführt worden sind , in Konstantinopel ungemein verstimmt .
Es wird , und zwar nicht ohne Grund , angenommen , daß direkt

oder indirekt von türkischer Seite Gewicht darauf gelegt wurde ,

durch die Bestrafung des Urhebers jener Gerüchte eine gewisse Ge -

nugthuung zu erhalten . Damit war denn die Ausweisung des

Erfinders der Nachricht ziemlich nahe gelegt . Völlig grundlos ist
die anscheinend bis in die letzten Tage vor der Ausweisung stark

derbreitet gewesene Annahme , als ob die genannte Correspondenz

irgendwelche Beziehungen zum diesseitigen Auswärtigen Amt hätte .

Es hat sich eben mancher den Verhältnissen Fernstehende durch das

offiziöse Ansehen , welches die „ A . R ---C -" sich zu geben verstand

und durch ihr Programm , welches vollständig neutral gehalten war

und nicht im Entferntesten den russischen Charakter der Correspon¬

denz ahnen ließ , täuschen lassen . Zudem war der ausgewiesenc

Weffelitzki weder als Verleger noch als Redakteur auf der Cor¬

respondenz genannt , wie denn überhaupt die auf der „ A . R . - C .

aufgeführten Namen des Besitzers und der Redakteure einen rein

deutschen Klang besaßen .
Ueber Emin Paschas Zug aus dem deutsch -ostafrikanischen

Schutzgebiet nach seiner ehemaligen Aequatorialprovinz ist ein aus¬

führlicher Bericht in Gotha eingetroffen . Derselbe wird im Juni¬
hefte von „ Petermanns Mtttheilungen " veröffentlicht werden . Der

Bericht ist von Emins Begleiter Dr . Stuhlmann verfaßt . Daraue

ergiebt sich , daß Emins Augenlicht thatsächlich noch mehr abge -

nommen hat ; er leidet in der Thal fast an vollständiger Erblindung
Friedrichsruh , 21 . Mai . Ueber die Tängerhuldigung für

den Fürsten Bismarck wird noch berichtet : Die Dresdener Sänger ,
welche der Fürstlichen Familie heute ein Gesangskonzert geben
wollten , waren schon um Ilst/z Uhr auf dem hiesigen Bahnhof
ekngctroffen , um alsbald zu erfahren , daß die Ovation erst um
1 Uhr stattfinden könne . Die meisten Sänger begaben sich darauf
in das „ Landhaus "

, während die kleinere Zahl der auf dem

Bahnhof Zurückbleibenden um 12 Uhr die Freude hatte , den

Fürsten Bismarck begrüßen zu dürfen , der schon um diese Zeit
allein , nur von der treuen Dogge Rebecca begleitet , nach den ,

Bahnhof kam , um die Ankunft des Grafen Herbert und dessen
Braut und Schwiegereltern zu erwarten . Die Kunde vom Er¬

scheinen des Fürsten am Bahnhof ließ diesen sich schnell wieder
mit Gästen füllen , die wiederholt in laute Hochrufe ausbrachen .
Der sehr wohl sussehende und außerordentlich aufgeräumte Fürst
unterhielt sich längere Zeit mit dem Dirigenten der Liedertafel
Reinhold Becker und dem Präsidenten Naumann . Alsbald er¬
schienen auch die Fürstin mit der Gräfin Rantzau . Um 12 Uhr
28 Minuten rollte der Berliner Schnellzug in den Bahnhof .
Die junge vor freudiger Erregung strahlende Braut des Grafen
Herbert wurde mit stürmischen Umarmungen und Küssen von

ihren fürstlichen Schwiegereltern und ihren Schwägerinnen begrüßt
Fürst Bismarck und Graf Herbert hielten sich lange fest umfangen .
Das Publikum hatte sich , taktvoll zurücktretend , so lange schweigend
Verhalten , bis die ersten Begrüßungen der beiden Familien vor¬
über waren . Dann aber ertönten brausende Hochrufe auf den

Fürsten , seine Familie und das junge Paar , wieder und immer
wieder , bis die neben dem Bahnhofsgebäude haltenden Wagen
mit dem hohen Fürstenpaar und seinen Gästen davonfuhren . Eine

halbe Stunde späler zogen die aktiven Mitglieder der Dresdener

Liedertafel , gegen hundert Mann stark , nach dem Schloß und

stellten sich auf der Rückseite unterhalb des großen Altans auf .
Das Erscheinen des Fürsten auf dem Balkon wurde von den

Sängern mit einem dreimaligen Hoch begrüßt . Es folgten dann
in kurzen Pausen Gesang und Reden , elfterer unter Leitung
Reinhold Beckers . Zuerst der Wahlspruch der Liedertafel , dann
Beckers „ Bismarcklied " und „ Das deutsche Lied " von Kalliwoda .
Darauf hielt der Präsident der Liedertafel , Naumann , eine An¬

sprache an den Fürsten , die mit einem „ Hoch und Heil Seiner

Durchlaucht dem Fürsten Bismarck " schloß. Der Fürst erwiederte
die Rede sofort , von Beifallsrufen wiederholt unterbrochen . Er¬

jagte : Sachsen und Preußen , die sich früher oft scheel angesehen ,
seien jetzt geeint , wie er hoffe , für immer . Die gemeinsamen
Tharen im Felde hätten das gemacht . St . Privat habe den Kitt

geschaffen, der sie unzerreißbar aneinander gefügt habe . Die
nationale Einigung aber wäre nicht möglich gewesen , wenn die

Kohle unter der Asche nicht glimmend gewesen wäre . Wer hat
dies Feuer gepflegt ? Die Deutsche Kunst , die Deutsche Wissen¬
schaft, die Deutsche Musik : das Deutsche Lied nicht zum wenigsten .
Wir haben keine sächsische und keine preußische Musik gehabt , wir
kennen keine partikularistische Musik in Deutschland . Wenn ein
Lied gedichtet ward , so war es einerlei , wo , es war ein Deutsches ,
und es ist das Deutsche Lied und die Pflege der Musik eine Macht
gewesen . Auch die Universitäten und mit ihnen die deutsche
Literatur haben merklich mitgeholfen , das Nationalitätsgefühl
wachzuhallen . Tie Wissenschaft appelirt an den Verstand , die

Musik an ' s Gefühl , und das Gefühl ist, wenn es zur Entscheidung
kommt , stärker und standhafter als der Verstand des Verständigen .
Und deshalb erlauben Sie mir , daß ich Ihnen ein Glas bringe
auf das Wohl Ihrer Liedertafel als Vertreterin der gesummten
deutschen Musik und des deutschen Liedes und als einer Pflegerin
unserer nationalen Einheit . Sie lebe hoch und möge noch lange
dauern und wirken aus das deutsche Gefühl , und wenn der Ver¬
stand sich einmal wieder vom Gefühl lossagen sollte , dann dazu
beirragen , daß das Gefühl dem Verstände überläuft . " — Die
Sänger stimmten nun an „ Diandle tief drunten im Thal " und
dann „ Wer hat dich du schöner Wald " worauf die Fürstin von :
Balkon aus den Sängern lauten Beifall zurief . Doktor Poetzsch
hielt dann eine formvollendete gereimte Ansprache an den fürsten ,
den Segen des Höchsten auf besten ganze Familie herabrufend .
Mit dem Wagner ' schen „ Gruß seiner Getreuen " schloß das Concert ,
nach welchem der Fürst die Sänger an eine unter Zeltdach auf¬
gestellte lange Frühstückstafel führte , wo sich die Gäste erfrischten ,
während der Fürst noch längere Zeit lustig plaudernd unter ihnen
weitie . Um drei Uhr führte ein Extrazug die Ltedertäfler nach
Hamburg zurück .

Eisenach , 22 . Mai . (25jähriges Jubiläum der national¬
liberalen Partei .) Ueber die Vorfeier in der „ Phantasie "

, in

welcher vor 25 Jahren die Gründung des Natioual -Vereins er¬

folgte , wird noch berichtet : Am Nachmittag war bereits in der

„ Phantasie " eine Gedenktafel angebracht , der Schützengilde über¬

geben und von dieser unter Hochrufen auf den Kaiser übernommen
worden . Abends fand ein von 900 Personen besuchter Fcstkom -
meis sta t . Be ! der Hauptfeier am Sonntag Vormittag wurden

Huldigungs -Telegramme an den Kaiser und an den Großherzog
von Sachsen - Weimar , sowie Begrüßungstelegramme an den Fürsten
Bismarck und den Oberpräsidentcn v . Bennigsen abgesandt . Herr
v . Bennigsen , der an der Thetlnahme verhindert war , sandte der

Fcstverjammlung die besten Wünsche . Vom Kaiser ging aus

Pröckelwitz folgendes Antworttelegramm ein : „ Zur Feier des

25jährigen Bestehens der nationalliberalen Partei spreche ich der

tagenden Versammlung für die mir übersandten warmen Worte
treuer Anhänglichkeit meinen besten Dank aus . Wilhelm ." Das

Telegramm wurde mit stürmischem Beifall ausgenommen . Im

Anschluß hieran feierte Dr . Hammacher den Kaiser als den Sozial¬
politiker , der auch in unseren Kreise » manches harte Herz gewonnen .
Die Antwort des Fürsten Bismarck lautete : „ H - v . Marquardsen .
Ew . Hochw . bitte ich die Vermittelung meines verbindlichsten
Dankes für die ehrenvolle Begrüßung zu übernehmen , welche die

an der Wartburg versammelten Nationalliberalen mir gesandt
haben . " An dem Festmahl nahmen über 300 Personen theil . Der

Abgeordnete Hammacher entfaltete in seiner Rede ein Bild der

politischen Lage bis 1866 und deren Aenderung durch den preußi¬

schen König und den Fürsten Bismarck . Redner schloß mit einem

Hoch auf Kaiser und Reich . Hierauf wurde die Nationalhymne
gesungen . Sodann brachte Duvigneau -Magdeburg in geistvoller ,
zündender Rede einen Trinkspruch auf die brüderliche Einigkeit
aller liberalen Nationalgesinnten aus . Jubelnde Zustimmung !

Dr . Rhaydt -Hannover überbrachte den Gruß Bennigsens . Hobrecht
sprach auf die Presse . Es folgten noch Trinksprüche auf den

Centralausschuß , Hobrecht und andere . Die Feier nahm einen sehr
günstigen , ungetrübten Verlauf .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 23 . Mai . Das Abgeordnetenhaus genehmigte heute
ohne erhebliche Debatte die Vorlage , betreffend die Kosten der

Eintragung der Gesellschaften mit beschränkter Haftung in das

H ndelsregister in erster und zweiter Lesung und verwies den

Nachtragsetat wegen der Wasserversorgung in Oberfchlesien an die

Budgetkommission . Die Vorlage wegen der Geheimhaltung der

Schlußergebniffe der Steuerveranlagung , namentlich bei der Auf¬
stellung der Wahllisten , wurde abgelehnt . Dann wurden noch die

Petitionen wegen der Vermögensverwaltung der katholischen Klrchen -

gemeinden und wegen der Alterszulagen der Volksschullehrer in
den Gemeinden über 10 000 Einwohnern nach den Anträgen der

Commission erledigt .

« « « l « » d.
Wien , 23 Mai . Wie i« hiesigen Hoskreisen verlautet , be¬

absichtigt Kaiser Wilhelm in der zweiten Hälfte des Sommers
nach hier zu kommen .

Wien , 23 . Mai . Der Fürst von Bulgarien ist hier einge¬
troffen . Nach der „ Politischen Korrespondenz " ist ein mehrtägiger
Aufenthalt in Wien beabsichtigt , sodann wird der Fürst einen
Kurort besuchen .

Bukarest , 23 . Mai . Der Erbprinz und die Erbprlnzesfin
von Meiningen haben gestern Nachmittag Bukarest verlassen . Der
König , die Minister und die Damen des Hofstaates gaben dem
erbprinzlichen Paare zum Bahnhof das Geleit . Gleichzeitig reiste
der Thronfolger Prinz Ferdinand ab , welcher seinen Verwandten
in Deutschland einen Besuch abzustatten gedenkt .

Bern , 23 . Mai . Der gestern verhaftete Direktor Schenck
vom Comptoir St . Gallen der Eidgenössischen Bank schädigte durch
betrügerische Spekulationen die Bank um etwa 3 Millionen . Der
Reservefonds von 3 Millionen ist verloren , die übrigen Verluste
beziffern sich auf kU/z — 7 Millionen . Das Aktienkapital muß
wahrscheinlich auf den früheren Betrag von 20 Millionen reducirt
werden . Der neue Verwaltnngsrath lehnt die Verantwortlichkeit
ab . Von der Direktion und dem Verwaltnngsrath werden die
pro 1890/91 bezogenen Tantiemen zurückverlangt .

Kopenhagen , 23 . Mai . Der Gcoßherzog und der Erb -

grvßherzog von Luxemburg trafen heute Vormittag zur Theil -

nahme an den goldenen Hochzeitsfeierlichkeiten des Königspaares
hier ein und wurden vom König , von dem Kronprinzen und dem
Prinzen Waldemar , dem Herzog von Cumberland und dem deut¬
schen Gesandten empfangen .

Kopenhagen , 23 . Mai . Heute Vormittag um 11 Uhr , fast
fünf Stunden früher als erwartet , traf die russische Zarenfamilie
hier ein . Dieselbe wurde vom König und von der Königin am

Landungsplatz begrüßt . Prinz Waldemar und Gemahlin waren
der Jacht des Zaren mit einem Segelboot entgegengefahren .

Paris , 23 . Mai . Pasteur soll ein Heilmittel gegen die

Epilepsie entdeckt haben ; dasselbe soll mit seinem Mittel gegen die

Huudswuth identisch sein . Der Versuch an einem zehnjährigen
Kinde war bis jetzt erfolgreich .

Melbourne , 23 . Mai . Der Mörder Deeming ist gestern
gehängt worden .

Sofia , 23 . Mai . Anläßlich des Jahrestages der Krönung
des Königs von Rumänien empfing der rumänische Agent Ghika
die Besuche Grekoffs und der diplomatischen Agenten . Die

rumänische Colonie und die Consulate hatten geflaggt .

Marine .
— Kiel, 23 . Mai . Der Königl. Italienische Marine-Attachee

Kapt . z . S . Volpe und der Königl . Italienische Militärbevoll¬
mächtigte Oberst -Lieuk . Zuccari Luigi sind von Berlin hier einge¬
troffen und haben in Holst 's Hotel Wohnung genommen .

— Kiel, 23 . Mai . Zum Andenken an den letzten Aufenthalt
des Grafen Moltke an Bord S . M . Nacht „ Hohenzollern " ist mit
Genehmigung des Kaisers in dem Gemach , welches der greise Feld -
marjchall bewohnte , eine kleine Tafel , 17/10 cm groß , angebracht ,
die die Inschrift enthält : „ Se . Excellenz der General -Feldmarschall
Graf Moltke bewohnte diese Räume vom 3 .— 10 . September 1891 . «

— London , 23 . Mai . Das untergegangene brasilianische
Kriegsschiff „ Solimoes " gehörte zu der von der brasilianischen
Regierung zur Unterdrückung des Aufstandes in der Provinz



Matto -Groffo bestimmten Flottille . Die Katastrophe ist am Cap
Potonio an der Küste von Uruguay erfolgt . Die Zahl der Er¬
trunkenen wird auf 125 angegeben . Unter diesen befindet sich
auch der Kapitän .

L o k « l t r.
Wilhelmshaven , 24 . Mai . Aus ChaAottenburg gelangt die

erfreuliche Mittheilung hierher , daß in dem Befinden Ihrer Exc .
der Frau Gräfin Monts eine leichte Besserung eingetreten ist.
Hoffentlich dürfen wir demnächst die erwünschte völlige Genesung
der unserer Stadt so wohlgesinnten hohen Dame melden .

Wilhelmshaven, 24. Mai . Der heutige Tag ist für die
Marine ein Tag freudiger Erinnerung . Heute vor 4 Jahren
vermählte sich S . K . H . Prinz Heinrich mit I . K . H . Prinzessin
Irene von Hessen . — Zwanzig Jahre früher fand an demselben
Tage in Kiel die Besichtigung der norddeutschen Flotte durch die
Mitglieder des deutschen Zollparlaments statt .

Wilhelmshaven, 23 . Mai . Der Dampfer „ Lawang" der
Deutschen Dampsschiffsahrtsgesellschaft zu Hamburg ist mit dem
Ablösungstransport für das Kreuzergeschwader (Kreuzerfregatte
„ Leipzig " und Kreuzerkorvette „ Alexandrine " ) , sowie für die
Kanonenböte „ Wolf " und „ Iltis " , Transportführer Kapitän¬
lieutenant Holzhauer ) heute an seinem Bestimmungsorte Colombo
(Ceylon ) angekommen , woselbst sich das Kreuzergeschwader , „ Leipzig "
und „ Alexandrine " bereits seit dem 17 . Mai befindet .

Wilhelmshaven, 22 . Mai . Das Vermessungsfahrzeng „ Alba¬
troß " gerieth gestern Nachmittag während Weftsturmcs auf der
Rhede von Cuxhaven mit der englischen Schunerbark „ Lucy March " ,
in Collision . „Albatroß " erlitt einigen Schaden an der Comman -
dobrücke und an den Bootsdavits und ging auf der Rhede vor
Anker . Die „ Lucie March "

, von Harburg nach Gothenburg
bestimmt , verlor den Klüverbaum und das Vordergcschirr und
erlitt Schaden an der Riegelung . Das Schiff wird in den Hasen
geschleppt werden , um zu repariren .

Wilhelmshaven, 23 . Mai . Der längst herbeigesehnte Witterungs¬
umschlag ist nun endlich eingetretcn . Seit gestern Mittag bewegten
sich Thermometer und Barometer in aufsteigender Linie , so daß
nunmehr Aussicht auf anhaltend sommerliches Wetter vorhanden ist.

Wilhelmshaven, 24. Mai . Ein seltener Kunstgenuß wird
unS am Freitag den 27 . d . M . geboten werden . Vier erste Mit¬
glieder des Bremer Stadt -Theaters , Frl . Kynast , I . Liebhaberin ,
sowie die Herren Franz Froneck , Spieltenor , Heinrich Scheuten ,
lyrischer Tenor und Rich . Radow , Bassist , haben sich entschlossen ,
am genannten Tage im Hotel „ Burg Hohenzollern " ein Konzert
und Theatervorstellung zu veranstalten . Den Künstlern geht ein
bedeutender Ruf voraus und es wird sicher in allen Kreisen
unseres kunstsinnigen Publikums freudigst begrüßt werden , wirklich
hervorragende Kräfte eines der vornehmsten .Kunstinstitute Deutsch¬
lands , wie das Bremer Stadt -Theater zweifellos eins ist , kennen
zu lernen . Herr Froneck ist nun schon 6 Jahre am genannten
Theater und der erkorene Liebling der Bremer , ebenso sein Kollege
Scheuten , der auch schon 3 Jahre in Bremen engagirt ist und
dessen hervorragende stimmliche und künstlerische Begabung ihn
bald die höchsten Sprossen der Ruhmsleiter erklimmen lassen wird .
Auch Frl . Kynast und Herr Radow sind auffallende Talente und
erfreuen sich in Bremen höchster Beliebtheit . Es ist uns somit
die sicherste Gewähr geboten , daß wir uns am Freitag eines
großen Genusses erfreuen dürfen . Das Programm ist so reich¬
haltig und abwechslungsreich entworfen , daß jedem Geschmack
Rechnung getragen wird . Außer den kostbaren Liedern klassischer
und moderner Meister weist es 2 Theaterstücke auf und zwar das
reizende Genrebild „ Sachsen in Preußen " und die allerliebste
Operette „ Beckers Geschichte " von Conradi . Wir werden also die
Künstler nicht nur als Sänger , sondern auch als Darsteller be¬
wundern können und zweifeln nicht , daß sich dieselben im Fluge
die Gunst unseres Publikums erringen werden . Wir wollen hoffen ,
daß unser kunstliebendes Publikum die Bremer Künstler durch recht
zahlreichen Besuch auszeichnen möge , damit sich dieselben veranlaßt
sehen , bald wieder zu uns zurückzukehren .

Wilhelmshaven. 23 . Mai . Der hiesige Radfahrer-Verein
„Allheil " , wie der Banter Radfahrer -Club „ Farewell "

, betheiligten
sich , wie bereits mitgetheilt , sehr zahlreich an dem am Sonntag
in Leer abgehaltenen ostfriesischen Radfahrerfest , mit welchem gleich¬
zeitig die Bannerweihe für den Leerer Verein verbunden war .
Die Stadt Leer hatte reichsten Flaggenschmuck angelegt . In Lösch's
Garten entwickelte sich Vormittags ein buntes , reges Leben , und
nachdem die erschienenen Radler seitens der Mitglieder des Leerer
Radfahrer -Vereins begrüßt waren , fand um 12 Uhr im Saale die
Bannerweihe statt . Pathenstelle hatte der Wilhelmshavener Verein
übernommen . Der Vorsitzende desselben , Herr Grashorn , hielt
die Weiherede , nachdem zuvor der Ehrenpräsident , Herr Louis
Runge , die Anwesenden begrüßt hatte . Das herrliche Banner ,
von einigen jungen Damen aus Leer gestickt , erhielt außerdem
noch von dem Wilhelmshavener Verein zur Erinnerung an das
Fest eine Schleife , welche Frl . Mengers überreichte . Herr Bürger¬
meister Dieckmann hieß schließlich Namens der Stadt und der
Bürgerschaft die erschienenen Sportsleute noch herzlich willkommen .
An dem Festessen nahmen ca . 100 Personen Thetl , dasselbe war
in jeder Beziehung zufriedenstellend und wurde durch herrliche
Reden gewürzt . Der Korso nach Heisselde und zurück durch die
Stadt hatte nach Tausenden zählende Zuschauer herbeigezogen und
waren die Straßen mitunter derartig besetzt, daß es schwer hiclt ,
ohne Unfall dieselben zu passiren . Ueberall fand der Zug den
augenscheinlichsten Beifall und imponirte ob seiner Länge . Be¬
sonders gefielen die Wilhelmshavener mit ihren Loofahmützen .
Auch eine Dame betheiligte sich am Zuge . Die Krone des Festes
bildete das Abends im Saale stattgefundene Kunst - und Reigen¬
fahren . Die Wilhelmshavener Radfahrer haben ganz entschieden
das Meiste zu dem Gelingen des Festes beigetragen und verdienen
den besonderen Dank Aller . Es wurden ihnen denn auch 4 Lor¬
beerkränze überreicht . Ein urgemüthlicher Ball hielt die Anwesen¬
den bis nach Anbruch des Tages zusammen . Die 4 preisgekrönten
Kunstfahrer aus Wilhelmshaven waren die Herren Ladcwigs ,
Rakowsky , Kettler und Berlow .

Wilhelmshaven , 24 . Mai . Der Männer - Gesang - Verein
„ Nordost " unternimmt am Himmelfahrtstag einen Ausflug nach
Jever .

Wilhelmshaven, 24. Mai . Eine besondere Eigenthümlichkeit
unserer Nordsceküste ist das Fehlen des sonst über ganz Deutsch¬
land verbreiteten Maikäfers . Daß dieser von den Landwirthen
gefürchtete Gast sich vereinzelt auch bet uns sehen läßt , beweist
der Umstand , daß heute Morgen auf dem Gebiet des hiesigen Ar¬
tillerie -Depots ein solcher schwarz -weiß -gebänderter Geselle lustig an
einem Baum hinaufkletternd ausgefunden wurde . Der in der
Nähe befindliche Offizier verhaftete den Ausreißer und ließ ihn
uns in sicherem Gewahrsam zugehen . Wir danken für die lie¬
benswürdige Aufmerksamkeit und wollen den kleinen Gefangenen
noch bis Morgen zu jedermanns Ansicht in unserer Redaklions -
stube zurückbehalten .

Wilhelmshaven, 24. Mai . Gleichwie die Reserve - und Land¬
wehroffiziere aller Waffengattungen schon seit einigen Jahren in
größerer Anzahl als in der Vorzeit zu Uebungen eingezogen
werden , da im Kriegsfälle stärker als bisher auf deren Dienst¬
leistung bei mobilen Truppentheilen gerechnet werden muß , und

bei der Feldartillerie in diesem Jahre erstmalig solche Premier¬
lieutenants der Reserve , welche eventuell mit Führung einer Batteic
zu betrauen sind , zu einem Cursus in der Feldartillerie -Schieß -
schule bei Jüterbog ! herangezogen werden , so wird auch für die¬
jenigen Premierlieutenants der Infanterie , welche im Mobilmachungs¬
falle als Compagnieführer in Frage kommen , in diesem Jahre
erstmalig bei berittenen Truppentheilen ein Reitunterricht einge¬
richtet werden , da bekanntlich sämmtliche Compagnieführer beritten
sein müssen . Auch freiwillig zu diesem Reitunterricht sich meldende
Secondelieutenants der Reserve der Infanterie werden dem Ver¬
nehmen nach , soweit die Umstände solches gestatten , zur Theilnahme
am Reitunterrichte zugelassen . j

Neubremen , 23 . Mai . Für das der Ehefrau des Maurers
Matschss zu Neubremen gehörende , zu Kopperhörn belegene Wohn¬
haus wurden im Zwangsversteigerungstermtn vor dem Amtsgericht
Jever vom Banquier A . W . Menke zu Varel 15000 Mk . geboten .
Der Zuschlag auf dieses Gebot wurde in Gemäßheit der gesetzli¬
chen Bestimmungen ausgesetzt .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Akkum , 21 . Mai . Endlich ist die langersehnte Nachricht von

der Oberbehörde cingetroffen , daß der vom Schulvorstande einge¬
lieferte Bauplan zum Anbau einer zweiten Klasse genehmigt sei.
Ferner wurde der Abbruch des seit mehr als dreißig Jahren nicht
mehr zu Schulzwccken benutzten altn Schulhauses genehmigt .

Jever , 23 . Mat . Die hier bestehenden Kegelvereine wollen
im Monat Juni im Schützenhofe ein Kegelfest arrangiren , wozu
auswärtige Vereine eingeladen werden sollen . — Im Garten des
Weinhändlers O . hier stehen , dem I . W . zufolge , bereits Erbsen
und große Bohnen in Blüthe .

Horumersiel , 21 . Mai . Am Sonntag Nachmittag segelten
von hier drei Zimmerleute mit einem ziemlich großen Boot nach
der Mellum -Plate , um die daselbst stehende Bake auf etwa nöthige
Reparaturen zu besichtigen . Infolge des aufgetretenen starken
Windes , der die Rückkehr hinderte , wurden dieselben dort festge¬
halten und mußten sich vier Tage lang mit Brod und Wasser
begnügen . Wohl infolge dessen und der ausgestandenen Kälte
erkrankte der eine Mann und so sahen sich die Leute genöthigt ,
Nothflagge zu setzen , worauf am Donnerstag Nachmittag das hie¬
sige Rettungsboot sofort in See ging und nach einer sehr beschwer¬
lichen Fahrt die drei Leute ihren Familien glücklich zurückbrachte .
Das Boot der Zimmerleute , welches bei der wilden Brandung
unmöglich mitzubringen war , wird hoffentlich in den ersten Tagen
auch geborgen werden können , wenn die See sich beruhigt .

Oldenburg , 24 . Mai . Als Rechtsanwalt hat sich hier Herr
Lr . zur . Cordes niedergelassen .

Oldenburg , 21 . Mai . Der Bau des Ausgangsthurmes der
Leitungsdrähte für die Fernsprecheinrichtung , welche für unsere
Stadt in Aussicht genommen ist, ist auf dem Wege der Submission
Herrn Bauunternehmer Mönnig übertragen worden . Der Thurm
soll hinter dem Telcgraphengebäude aufgeführt werden .

Anrich , 22 . Mai . Die nächste Schwurgerichtsperiode nimmt
am 20 . Juni ihren Anfang .

Breme » , 22 . Mai . Der ehemalige Kassirer Vetters , der
wegen seiner großartigen Unterschlagungen von 1,627,032 M .
29 Pfg . am 17 . Januar 1891 zu einer 10jährigen Gefängniß -
strafe verurtheilt wurde , ist gestern Morgen 7 Uhr im städtischen
Krankenhause anUnterleibsschmindsucht gestorben . Seine Complicin ,
die Henriette Cohn , wurde derzeit in eine Zuchthausstrafe von
7 Jahren verurtheilt .
^ Bremerhaven , 21 . Mai . Eine Zusammenstellung der Aus -
wanderungsbehördc in Newyork ergiebt das bemerkenswerthe
Resultat , daß der Norddeutsche Lloyd im Verein mit der Hamburg -
Amerikanischen Packetfahrt in den letzten 10 Jahren mehr Passa¬
giere von Europa nach Nordamerika beförderten , als die vier
größten englischen Dampfergesellschaften : Cunard - , White Star - ,
Jnman - und Guion -Linie zusammen . Lloyd und Packetfahrt be¬
förderten in dem genannten Zeiträume insgesammt 1264508
Passagiere nach Amerika , während mit den Schiffen der vereinigten
vier englischen Linien zusammen 1255 859 Auswanderer die Reise
nach dem Dollarlande uniernahmen .

Geestemünde , 21 . Mai . Dem um 1 Uhr 36 Min . von Geeste¬
münde abgegangenen Zuge entstieg in Stubben ein junges Paar ,
ein im Alter von ca . 26 Jahren stehender Herr und eine junge
Dame von 18 bis 20 Jahren . Nachdem sie in der Herke ' schen
Wirthschaft eine Erfrischung zu sich genommen , entfernten sie sich
langsam auf dem Wege nach Bokel . Eben in letzterem Dorfe an -
gekvmmen , zog der Herr einen Revolver und feuerte zwei Schüsse
auf seine Begleiterin ab , dieselbe war sofort eine Leiche ; hierauf
brachte er sich selbst einen Revolverschuß in den Kopf bei und
starb nach wenigen Stunden an der Verletzung . Ucber Namen
und Herkunft des Paares schwebt noch vollkommenes Dunkel . Das
Pärchen hatte in der Nacht von Sonnabend zum Sonntag in
einem hiesigen Hotel logirt und sich dort unter dem jedenfalls
unrichtigen Namen Schuhmacher Krüger und Frau aus Berlin
eingetragen .

Geestemünde , 20 . Mai . Nachdem in den letzten Monaten
noch zwei neue Fischdampser fertig gestellt ffind , bringen gegen¬
wärtig 29 Dampfer ihren Fang ständig an den hiesigen Markt .
Im Bau begriffen und im Laufe dieses Jahres fertig zu stellen
sind gegen 20 Dampfer , die voraussichtlich zum größeren Theil
Ihre Fänge auf den Geestemünder Markt bringen werden , so daß
am Schluffe des Jahres kaum weniger als 40 Dampfer von und
nach der Geeste fahren werden . In der Zelt vom 1 . Januar
bis Ende März cr . liefen 238 deutsche Fischdampfer , 98 deutsche
und 2 englische Segelfischerfahrzeuge in chie Geeste ein . In den
Auktionshallen kamen 3127781ffz Pfund Fische zum Verkauf ,
welche einen Erlös von 602721,75 Mk erzielten . Außerdem
sind aus dem freihändigen Verkauf von Heringen , Stint und
lebenden ( Weser -) Schollen ca . 9974 Mk . aufgekommen . Es sind
daher im ersten Vierteljahr des laufenden Jahres an der Geeste
im ganzen für 512695 Mk . Fische umgesetzt worden .

Hannover , 22 . Mai . Unsere technische Hochschule erfreut
sich einer so zunehmenden starken Frequenz ( die Zahl der Stu -
direnden beträgt im laufenden Semester 700 ) , daß das große
Gebäude sich bereits als zu klein erweist .

Vermischter .
— * Berlin , 22 . Mai . Wiederum setzt eine neue Blutthat

die Gemüther in Aufregung . Heute Mittag 12 Uhr bog eine
etwa 29 Jahre alte Frauensperson mit einem wohl 10 Jahre
älteren Mann aus der Hirtenstraße in die Kleine Alexanderstcaße
ein . Beide befanden sich in einem sehr ernsten Gespräch , und der
Mann schien auf seine Begleiterin zu schelten . In der Höhe des
Hauses 22 zog der Mann plötzlich einen Revolver aus der Tasche
und feuerte zwei Schüsse auf seine Begleiterin ab , von denen der
eine fehlte , der zweite anscheinend den linken Halswirbel derselben
traf und sie todt darniederstreckte , nachdem sie noch etwa zehn
Schritte vorwärts getaumelt war . Zufällig befand sich ein Kri¬
minalschutzmann in der Nähe . Als dieser den Thäter feftnehmen
wollte , richtete er die Waffe gegen sich selbst und jagte sich eine
Kugel in den Kopf . Er wurde noch lebend nach dem Kranken¬
hause am Friedrichshain gebracht . Ueber die beiden Persönlich¬
keiten fehlt es der Polizei vorläufig noch an jedem Anhalt .

— * Zur Verhaftung des Millionendiebes Jäger wird der
» Frkf . Ztg . " aus Alexandrien , 13 . Mai geschrieben : „ Die am
11 . Mai hier erfolgte Verhaftung des flüchtigen ehemaligen Roth -
schild'schen Bankkassirers Rudolf Jäger hat hier große Sensation
hervorgerufen und bildet das Tagesgespräch ; namentlich erregt
die Sorglosigkeit , der sich der MIllionendesraudant hier hingeben
zu dürfen glaubte , allgemeine Verwunderung . Wie jetzt bekannt
wird , hatte sich Jäger mit seiner Maitreffe am 22 . April in
Marseille auf dem Steamer „ Sanghalien " der indo - chinesischen
Messagerie -Linie nach Alexandrien eingeschifft . Der am 29 . hier
fällige Dampfer konnte jedoch in Folge des am genannten Tage
herrschenden Sturmes die Hafeneinfahrt nicht gewinnen und fuhr
direkt nach Port Said weiter . Von dort begab sich Jäger nach
Suez , wo er einen für ihn verhängnißvolle » Brief an seine Mutter
cxpedirte , der von der Frankfurter Behörde beschlagnahmt wurde
und auf die richtige Spur des Flüchtlings führte . Nach mehr¬
tägigem Aufenthalt in Kairo , woselbst er sich in „ Stepheandt 's
Hotel " und im „ Hotel Continental " unter dem Namen Meggers¬
dorf hatte einschrciben lassen , quartirte er sich hier in der Wllen -
vorstadt Ramleh im „ Hotel Miramar " ein und zwar als Amerikaner
James Randolfi . Der Pseudo -Amerikaner besuchte fast täglich
„ mit Gemahlin " die Stadt und frcquentirte häufig auch die deut¬
schen Bierhäuser , war überhaupt mehr auf die Sicherheit seines
Raubes durch Ankauf eines feuerfesten Kassenschrankes , den er sich
in sein Hotel hatte transportiren lassen , als auf seine eigene be¬
dacht . Entgegen der Meldung des Reuter -Bureaus vom 6 . Mai ,
nach der sich der Flüchtling tagsdarauf in Colombo ausschiffen
sollte , ließen die verfolgten Spuren immer mehr darauf schließen,
daß er sich im Pharsonenlande aufhielt , und , besonders nachdem
die ausgesctzte Prämie auf Ergreifung Jägers auf 10,000 Mk .
erhöht war , entfaltete die hiesige Geheimpolizei eine fieberhafte
Thätigkeit in der Absuchung aller Hotels und Eisenbahnwaggons rc.
Die inzwischen aus Frankfurt eingetroffenen Photographien Jägers
veranlaßten eine genaue Beobachtung der Touristen vom „ Miramar -
hotel "

, und am Mittwoch Vormittag erstattete der Chef der Ge¬
heimpolizei , Treves , dem deutschen Consulat Bericht über die er¬
zielten Resultate ; daraufhin begab sich der deutsche Consul , Herr
Hellwig , sofort , von seinen Kawaffen begleitet , nach dem Absteige¬
quartier des Verdächtigen : „ Ihr Name ist Rudolf Jäger "

, redete
er ihn an . — „Ich heiße James Randolfi " , war die kühle Ant¬
wort . „ Und Sie , Madame ? " fragte der Consul die Begleiterin .
„Joscphine Randolfi " — „ Und Ihr Familienname ? " „Klotz" ,
erwiderte sie in der Verwirrung . „Ei , da bin ich ja an der
richtigen Stelle "

, replicirte der Consul lächelnd . Inzwischen hatte
Jäger , der das Spiel verloren gab , einen Revolver aus der Tasche
gezogen , wurde aber sofort von einem mit eingetretenen Sicherheits --
bcamten an der Ausführung seines Vorhabens verhindert ; nach¬
dem noch die Maitrcsse Jägers auf Ansuchen des Consuls einen
in der Tournüre verborgenen Revolver ausgeliefert hatte , wurden
Beide gefesselt nach dem Moharrem -bey-Gefängniß überführt . In
den beschlagnahmten Koffern fanden sich noch etwa 500,000 Mk .
vor , wovon 300,000 Mk . in deutschen Reichsbanknoten , der Rest
in französischen und englischen Bankbillets , außerdem verschiedene
werthvolle Schmuckgegenstände . Am 12 . Mai begann die Vor¬
untersuchung durch den deutschen Consul . Josephine Klotz be¬
hauptet , von Jäger zur Begleitung auf seinen Reisen ausgefordert
zu sein , leugnet aber jede Mitwissenschaft der sträflichen Vorfälle
ab ; wegen angeblichen Unwohlseins wurde die Ueberführung der
Klotz nach dem preußischen Diaconissenhause gestattet . Jäger , der
den Anfangs zur Schau getragenen Gleichmuth bald verloren hat
und jetzt Reue zeigt , behauptet , zur Erklärung des Fehlbetrages , er
habe etwa 1,200 , ISO Mk . an der Börse verspekultrt . Nach Be¬
endigung der AuslieferungsiFormalitäten wird das Paar mit einem
der nächsten Lloydschiffe nach Triest und von da nach Frankfurt
überführt werden . "

— * Wien , 23 . Mai . Der vorgestern Nachmittag hier statt¬
gehabte Gewittersturm warf in Schattau bet Zuair einen Neubau
sammt dem Gerüst um , wobei acht Arbeiter unter den Trümmern
begraben wurden . Drei sind todt , während die übrigen mehr
oder minder verletzt sind .

— * Antwerpen , 23 . Mai . Der „ PrHcurseur " berichtet ,
daß der Dampfer „ Bictoria -Bay " während der Fahrt von Antwer¬
pen nach Valparaiso infolge einer Explosion in die Luft geflogen
sei . Die gesammte Mannschaft soll hierbei zu Grunde gegangen sein.

— * Petersburg , 23 . Mai . Gotschkowsky , der Erfinder
des „ Vitalin "

, hat gestern Abend im Gefängniß einen Selbstmord¬
versuch gemacht , indem er sich die Pulsadern mit einem Nagel
aufzureißen versuchte . Das Gerücht , daß Gotschkowsky Nihilist
war und den Polizeipräfecten Greffer im „höheren Anstrage " ver¬
giftet habe , findet in hiesigen ernsthaften Kreisen keinen Glauben .

— * New Jork , 23 . Mai . Durch Explosion wurde eine
Feucrwcrksfabrik in Hartford vollständig zerstört , wobei 8 Per -
sonen getödtet und viele Arbeiter verletzt wurden .

Preußische Slaffeulotterie.
(Ohne Geivähr .)

Berlin , 23. Mai . Bei der heut« fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
183 . Köntgl . Preuß. Klassenlotterie fiten : In der Vormittagsziehung : 1 Gewinn
L UiOOO Mk. auf Nr. 9072. In der Nachmittagsziehung : 2 Gewinne ä 30000 M.
auf Nr. 908l2 13 644 . 2 Gewinne ä 15000 Mk. aus Nr. 118058 172330
3 Gewinne L 10000 Mk. auf Nr. 12070 123952 1d797S. 3 Gewinns L
5010 Mk. aus Nr. 68920 96038 151025.

Witheimohaveu , 24. Mat. « urtveuwi »er tpweuourglfqm s . ur -
nnd tethban !, Male Wilhelmshaven . gekanft verkauft

4 p« . Leutfche « eichSanlrthe . . . . . 106,70 107,20
S' /z pLt. « mische « eichSanleihe. . . . . . . 100,30 100,85
3P« . do. . . . . . . 87.40 87 .95
4 p« . preutztsch« kossolidirte Anleihe . . 106,50 107,05
3-/ . P« . do. . . . 100,30 100,85

3 p« . So . . . . . . 87,40 87.95
»i . p« . OidGd. L-ufM . . . . . . 99,- 100,-

4 p« . Oldenburg . KomAUnai .NrMH« . . . . 101,— —
4P « . d» . d». « ÄS, it 100 Mk. 101,25 —
S '/r p« . do. d« . . . . 94,— —
»V, p« . Oldenb . Bodenkredtj-PfMdbrief , (kündbar) VS, — —
»V, p« - Bremer Staatsanleihe . 96,70 96,95
3 p« . Oldenbnrgtsche Prämienanleihe . 128,80 129,60
4 p« . « nt-a-LWeckcr Prior.-Obllgarionm . . . 101,- 102,—
3'/, p« . Hamburger Staatsrente . . . . . . 98,10 —
4 p« . Pftttidbr. der Rhein. Hypoth ^Bank

Serie 62- 64 . 101,50 102,05
»V- P« Pfandbrief « der « hei» . Hvpothümbank . 95,- V5.55
4 p« . P sandbr. d. Preuß . BodenNredtt-Mttm-Bank

vor 1900 nicht auSloSbar . 101,80 102,35
Wechf. aus Amsterdam kurz für « uld . 100 ln Mk. 168 .45 169,15
Wrchf. ans Lordou kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,35 20,45
Wkchs . anf Newyork kurz für 1 » oll. t» M . . . 4,1 S 4,21
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Bemerkungen: 3 ) . Mai . Gegen Abend Regentropfen und Wetterleuchten im Nord .



Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs

für 1892/93 an Eisen - , Kupfer - , Mes¬
sing - und Stahldraht soll am 2 . Juni
1892 , Nachmittags 4 >/z Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Draht "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1892

Kaiserliche Werst.
Werroaktnrrgs -Avtheikmg .

Kmirumerfchreil .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns

Friedrich Hating , in Firma Fried¬
rich Hottng , zu Wilhelmshaven , ist
heute am

» L Mai 18 » » .
Vormittags llVr Uhr,

das Konkursverfahren eröffnet .
Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr .

Balle zu Wilhelmshaven. Anmelde¬
frist bis zum 10 . J « li 18SS . Erste
Gläubigerversammlung : TS . Juni
18SS , Vormittags v Uhr. Prü-
fungstermin : SO . Juli 18SS ,
Vormittags 0 Uhr . Offener Arrest
mit Anzeigesrist : bis zum IS . J « ui
1888

Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1892 .

KölülMes KmlsMM .

Bekanntmachung .
Die Schulumlagerolle für 1892/93

liegt vom 20 . bis 28 . d . M . einschl.
im Magistratsbüreau während der
Dienststunden daselbst aus .

Reklamationen gegen die Veranlagung
sind innerhalb 3 Monaten bei dem
Unterzeichneten schriftlich vorzubringen .

Wilhelmshaven , den 15 . Mai 1892 .

Der Schulvorstand .
Gehrig .

Verkauf.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

25 . d . Mts .,
21- Uhr Nachmittags ,

im Pfandlokalc hier , Neuestraßc 2,
1 Sopha , 1 » ußb . Verticow , 1 Kom¬
mode , 1 Regulator , 1 Korbstuhl ,
Rohrstühle , Spiegel , Schränke , 1
Petroleum -Apparat , Tische , 1 Näh¬
maschine u . s. w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -
lung verkaufen .

(Der Verkauf fällt nicht aus .)
Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1892 .

Kreis, Gerichtsvollzieher.
Nach Schluß obigen Verkaufs kommen

zum freiwilligen Auflaß :
1 große Parthe Cigarren und Ci¬
garetten . D . O .

Verkauf.
Die Viehhändler Gebr . Bank zu

WittMMtd lassen am

Mas , de « 27 . - . M . ,
Nachm . 2 Uhr aas ,

in der Behausung des Gastwirths Au¬
hagen zu Sedan :

50 bis 60 Stück

große Ml! kleine

Schweine,
darunter

lü slls 8olENö ,
Butjadinger Race ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 21 . Mai 1892 .

G-v-es,
_

Auktionator .

Zu vermiethen
auf gleich ein fein möbl . Zimmer
nebst Schlafstube .

F . W . Merrgers ,
Hinterstr . 2.

Zu vermiethen
zum 1 . August die Parterre -Woh¬
nung in meinem Wohnhause , Wtl-
helmsstraße Nr . 5 . Miethpreis 600
Mark exl . Wassergeld .

v . Kaiserstr . 59 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer
auf sofort oder 1 . Juni .

Augustenstraße 2.

Zn vermiethen
ein freund ! , möblirtes Zimmer zum
1 . Juli an 1 Herrn , mit öS . ohne Pens .

I . Biesewig Wwe .,
Ostfriefensrr . 59 .

Ein fein möbl . Stube nebst Schlas -
kabinet ist an 1 oder 2 Herrn , aus
Wunsch mit ganzer Pension ,

M vermiethen.
Auch können einige junge Leute am

Privat -Mittagstisch thcilnchmen .
Ww . NKHriNg , Marktstr . 12 ,

I . Etage rechts .

3 « vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer nebst
Scklafkabinet (sep. Eingang ) .

Näheres Roonstr . 75b , Laden links .

Z « vermiethen
ein gut möbl . Parterre -Zimmer .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Auf gleich oder später eine freund¬
liche Etagenwohnnng , neu renovirt ,
zu Vermietyen . Bismarckstr . 20 , a . Parl .

Zu vermiethen
eine freundliche 4räumige Wohnung
mit allem Zubehör zum 1 . August .

Marktstraße 26u .

Die von Herrn Obermaat Neumann
benutzte

Wohnung
ist zum 1 . August anderweitig zu ver¬
miethen .

F . W . Mengers ,
Hinterstr . 2 .

Zu vermiethen
ein gutes LogiS .

Oldenburgerstr . 4 , u . r .

Zu vermiethen
ein hübsches möblirtes Zimmer
mit Kammer .

Marktstr . 31 , oben .

Zll MllllLÜlM
aus sofort oder zum 1 . Juni ein fein
möbl . Zimmer .

Marktstr . 26 , 1 Tr .

Zn vermiethen
auf sofort oder später zwei große gut
möbl . Zimmer vu 1 oder 2 Herren .

Roonstr . 85 , II . Et .

Zu vermiethen
zum 1 . August der bisher von Herrn
Kaufmann Schwarting innegehabte
Laden.

Bismarckstr . 19a

Zn vermiethen
in meinem Neubau an der Neuen
Wilhelmshavenerstt . 69 , nahe der Markt -
strnße , zum 1 . August 1 schöner Lade «
mit Wohnnng (palsend für eine
Fiile ) 1 große 4rä « mige Magen -

Wohnung , lowie eine 4 - und eine
3rämnigc Oberwohnung mit abgeschl .
Korridor , Keller , Stall , Waschküche u .
Trockenboden .

Bant . Wilhelmshavenerstr . 11 .
O . E . EimS .

Auch zu erfragen bei den Herren
Bauunternehmer Thaden , Bahnhosstr . ,
und Maurermstr . Bruns beim Neubau .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Lothringen 44 .

Zu verkaufen
Kommoden, Küchenschränke u.
Waschtische. Kopperhörnerweg 6 .

Mne

MMme
nebst Zubehör steht beim
2. Seebataillon billig zn
verkaufen.

Anmeldungen werden im
Mrea « des Seebataillons
entgegengenommen.

Zu MliüMm .
Im olim Brüning

'
schen Hause

am Marktplatze zu Bant ist auf gleich
der bislang von H . Christians benutzte

ür 270 Mk . p . a ., sowie die von

Herzog benutzte schöne OberWoh -

rmrig für 144 Mk . p . a . zu ver¬

miethen .
Reflektanten wollen sich ehestens mit

mir in Verbindung setzen .
Neuende , 21 . Mai 1892 .

H . G - röes ,
Auktionator .

Gesucht
auf sofort ein . in Schlossernrbeit er
fahrener

AI » 8vL1i » L8t
für den bei den Hafenbauten auf
Norderney und am Norddcich beschäs
tigten kleinen Dampfbagger .

Norden , den 23 . Mai 1892 .

Der Königliche Baurath .
P a n s e .

Vertreter !
Eine leistungsfähige Firma , welche

ausschließlich für den Export nach über¬

seeischen Ländern arbeitet , wünscht für
Officiersmcffen die Lieferung von In

Westfälischen Schinken in export
mäßiger Verpackung zu erhalten und

zu diesem Zwecke einem gut eingeführten
Agenten ihre Vertretung gegen lohnende
Provision zu übertragen .

Gest . Offerten mit Aufgabe von
feinsten Referenzen unter

'
sV. 8 an d .

Exped . d . Bl . erbeten .

2 Miitttli « »
suchen in Wilhelmshaven Stellung im

Haushalt . Nachzufr . Bremen , Westerftr .
29 , Fra « Rickkfs , Vermietherin .

Gesucht
zum 1 . Junt ein kleines Mäbche »
für den Vormittag , auf 4 Wochen .

Ostfriesenstraße 73 , am Park .

Gesucht
ein möbl . Zimmer nebst Kabinet für
2 junge Herren in der Nähe der

Hafenanlagen . Offerten unter 0 - 6 .
an die Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
zum 1 . Juni ein Mädchen füe ,
und Hausarbeit .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ei » zuverlässiger Knecht auf sofort
desgleichen ein Mädchen für die
Tagesstunden . Snttr ,

Wilhelmsstraßc 2 .

Gesucht
zum 1 . Juni ein Mädchen von 14
bis 15 Jahren für den Nachmittag .

Augustenstraße 3 .

wbeÄvr KeZellä em kleiner
^ r» «I « » . Oüerien mit
kreksllsade 86 » . 8ud U .
L. SS sv ä . Lxp. ü. LI.

für zwei anständige Leute .
Bismarckstraße 27 ,

am Park .

Visitönlksi ' tsn
s - in kveli - u. 81eInl! i

'Ul:Il
rvsräsn urtt ckas GssoturraLk -
voUstö rurä LMZst « setursll -
8t6ü8 ÄwAsksrti ^ t von ävr

Loobärnvbvrvt
äv8 s"

Ist 8ii88,
LroiixrlllLvustr » 88v Ar . 1.

<>

Der Herr , der vergangene
Nacht auf meinem Hofe war
und etwas verloren hat, wird
gebeten, sich zu melde«.

I . G . Gehkkls .

Die Ausgabe von

aus meinem an der Friedrichstratze
belegenen Eishauje geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens . In Dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

s rvilt »

Am HimmelfahrtStager

68,rtM - 6on6srt
zu Knyphausen

M llsedlolseoilem Lall.
Anfang 4 Uhr Nachmittags .

Cs laset ergebenst ein

«/

_ Damen
Kinderwagen Staubrniintel
gvößtcs Lagcr Wllh,lms ',av . !is d . H . dnhrmana ,

k . V . ( ! . Leitkn - WjMm - » « .« .

Zur angene :,nisten ptctulgung , Besei¬
tigung von Mundgeruch , Z -il - nweinstun
den Zähnen blendende Weiße , dem
Mund liebliche Frische zu verleihen , ist
unübertroffen die seit 1863 im Jn -

u.nd Anslande bestens renommirte Kgl
Bahr . Hoflieferant C . D . WMtder
lich's

Zllh « pM -Odo » Ak ,
L 50 Ps . bei C . Haffe , Apotheker

Nutmacher's Trogen - Handlung
d ( 0 onstr . 92 .

Nll8 2uedidüklleden ! !
fleißigste Winterlegcr , Farbe mögt , nach
Wuiffch , gef. kraft . Thicrc , 6 — 7 Stck
2— 3 Mon . alte spesenfrei ü Mk . 6 .50
Garantie f. leb . Anlunft .

Armin Baruch , Geflügclexport
Werfchetz ( Südungarn ) .

Befreit ,
gleich vielen Anderen , von jahrelangen
Mageubeschwerden , Appetit¬
losigkeit und schwacher Verdauung
durch ein einfaches , von Aeizten warm

empfohlenes Getränk , bin ich bereit ,
dasselbe Jedermann unentgeltlich nam¬

haft zu machen .

F . Koch, Königlicher Förster a . D.
in Bellersen , Kr . Höxter .

4 MK . LS
kosten jetzt nur Damen -Parchend -

Bloufeu , aus waschächtem Parchenb
in sehr schönen Dessins , im

KMUM -MIMs !.
Roonstratze SS .

Empfehle zu jeder Zelt

fWm Spargel.
C . von Riegen ,

Banterstr . 12 .

Sämmtliches

Llumen - Material
zur Anfertigung vvn Papierblumen
ist in großer Auswahl wieder einge -
lroffen . Blnmevpapier alle Hellen
Farben Bg . 3 Psg .

vsnl vanklksussn ,
Roonstratze VSb.

Unterzeichnete macht die geehrten
Herrschaften aufmerksani aus

Hailshaltungswäsche,
und zwar 100 Stück 7 Mark .

Prompte Bedienung wird zugcsicheri .
Hochachtungsvoll

S .
Ostfrtesenstr . Nr . 59 .

für Rentner und Pensionäre .
„ In der That dürfte sich schwer¬

lich ein friedlicher und gesunder bc -
„ legener Aufenthalt finden für
„ Leute , die nach des Lebens Stür -
„ men in stiller Zurückgezogenheit
„ auszuruhen wünschen , als dies von
„ wundervollen Parkanlagen und wol¬
ligen Hügelketten umsäumte und
„ durch stattliche Bergwände gegen
„ alle Unbill der Witterung geschützte
„ LllSll Rstiro des Ltppischen
„ Landes . "

(Bodenstedt
's Tagt . Rundschau .)

In Detmold , Haupt - u . Residenz¬
stadt des Fürstcuchums Lippe am Fuß
der Grotenburg am Teutoburger Walde ,
stehen eine größere Anzahl von Wohn¬
häusern und kl. Villen preiswerth zum
Verkauf . Auskunft , auch über die ge-
elligen und wirthschaftlichen Verhältnisse

der Stadt unentgeltlich durch den Fm -
toöurger Waldverei » in Detmold .

ein
Wz zu mkliufkn
jtyeirad (Rover ) . Sedan 26 .

n

NN

NN

NN

IN

Wir empfehlen :

llerren -kussliekel . .
Lvkllürslielel,
Ledllürsekllde.

„ 2u88vlwde,
vslll6ll -Lllopl8UeIeI ,

2llS8lleIeI ,
I.S8tm88üeIeI,
8vdllür 8llelel,
krswellsäell-

8vdvde,
MÜvdSll- U. LllLv6ll8U6l6l,

7urll6r -I.28lm8.
Lilläer8odvd6

von den einfachsten bis zu feinsten
Genres .
Ferner : " HWE

Lsmev- uml llerrell-llsu8-,
k618680kud6 voll ksllwüei
süinmtllch in bekannter bester Waare

staunend billig .

s> eiicii8li . iLN88sii .

84 ow breite

M - W .
dickfädige Waare , pr . Meter 30 Pf .

V . H . Bühvnrcrnn ,
Wilhelmshaven ^_

W» « « « « » DDDVDDVDVVV

Abgepatzte

kknoiiikii
in prachtvollen Mustern und bester

haltbarer Qualität
ganz bedeutend unter regulärem Preis .

WllhelmShaveu .

Kskllinen
empfiehlt billigst

Ssor§ Löiell.

Durch den täglichen Gebrauch der

knojin-8ck *efelliiile!i-8eifs ^2
von Bergmann K Co . in Dresden ,
erhält man einen zarten , blendendweißen ,
sammetweichen Teint . Vorr . t Stück
50 Pf . in : K . Kvtmachtt

' S Drogerie
und bei W . Woriffe , Roonstr . 75 in
Wilhelmshaven .

durch ihre Zusammenstellung mildeste
aller Seifen , besonders gegen rauhe ,
spröde und aufgesprungene Haut , sowie
zum Waschen und Baden kleiner Kinder .
Vorr . L Pack . enth . 3 St . 50 Pf . in :
C . Hrrtmacher's Drogerie, Roonstr.
in Wilhelmshaven .



(>1'088S ^Vl18VVall1 IlL

Lvrrvll - iiommsr - LuMsil
» vrrvi » - » i »a L » » vvi » - I > LlV »

empfiehlt billigst

/ di ^ eree >L/ > <7FL « -
. / L

llötel öuig HoliMollem.
^ rv1t » K. Äv » SV . Ms,L 18SS :

U
Gastspiel des Frl . Marie Kynast , 1 . Liebhaberin , sowie der Herren
Franz Froneck , Spieltenor , Heinrich Scheuten , lyrischer Tenor und
Richard Radow , Bassist , sämmtlich vom Stadt -Theater zu Bremen .

_ ( Näheres die Programme .)

Meichiite ! FWte !
Weiche mi> steife FilMte

in den neuesten Facons u . Farben von den billigsten bis zu den feinsten
Sachen ,

feinste Seide , neueste Form , ä, Stück 7 Mk . ,

LtrolMts kür Lerröll 11. LilLköL
in sehr großer Auswahl zu auffallend billigen Preisen ,

ferner Offiziers - rrird Veamten -Miitzeir ,
LriegervereiKSMützen ,

sowie sammtliche Mutzen der hiesigen Vereine,
rvlLVILÄ «

JoMh-, Malrosm- u. ZMemühm
sowie

neu65t . ssaeon,
Koppel, Troddeln , Tressen, Knöpfe und MM -

lar -Handschuhe
empfiehlt zu den billigsten Preisen

71
Aüvschncv ,

R- mftratz » 79 «ad « an, Werststriche 17.

Potsdamer Lager von Seebataillons-

am

llonnslstsg, lisn 26 . lVlsi 1892.
1 ) Morgens : Ausflug mit Musik nach Dangast , Abfahrt per

Bahn bis Dangastermoor 6 Uhr 2 M ., Rückkehr 1 Uhr Nachm .
Im Werftspeisehause liegt eine Liste aus , in welche sich die

Theilnehmer mit der Zahl der Angehörigen eintragen wollen .

.Sammelplatz ist östl . Theil Bahnhof , daselbst Empfangnahme
der Fahrkarten gegen Erstattung der Fahrkosten 5V2 Uhr . Schluß
der Liste Mittwoch Abend 8 Uhr . Eisenbahnwagen sind reservirt .

2) Abends 8 V2 Uhr : Ball im Bereinslokal , Einführungen sind
gestattet und haben dazu die Kamd . rechtzeitig Schleifen von
den Vorstandsmitgliedern zu empfangen .
Die Kameraden und besonders die Mitglieder des Männerchors

werden zu recht zahlreicher Betheiligung aufgefordert .
Die Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

Vvr Vorstruiü .

« r» Mi >.
Am Himmelfahrtstage :

6r. SelSprew - Voaeurrevr-
8o!Ü6886ll.

Es steht außer der aufgelegten und
freihändigen Prämienscheibe eine Pre -
biricheibe zur Verfügung .

Richtschieffende Mitglieder
könne« Schuflkarten lösen «nd
durch schiebende Mitglieder ab-
schietze« laste ». Einaeführte
Gaste dürfen fich am Schietze »
betheiligen .

Anfang praeise S Uhr .
Die Gchiesteommisfion .

< -rSSVKLttSSrÜS » U » S .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebene Anzeige , daß ich am heutigen Tage , Marktstrahe 88

hirselbst , ein

Kchuhwaaren Kager.
verbunden mit Reparatur -Werkstatt , eröffnete . Neuanfertigung
nach neuestem Fußmaaßnahmesystem .

Indem ich um zahlreichen Zuspruch bitte , verspreche ich alle mir

zugehenden Aufträge prompt und zu reellen Preisen auszuführen .

Hochachtungsvoll

( 1 . . 1 ^ 1188011 .

SNoWte ! Miitzcn !

Für Hausfrauen !
Alte Wollsachen , Wolle u . s . w . verarbeiten wir zu geschmack¬

vollen , haltbaren Kleiderzeugen u . s . w . Annahme für Wilhelmshaven
und Umgegend bei

.1 . II . Hiltzrk in
welcher kostenfrei vermittelt , jede gewünschte Auskunft ertheilt und

Muster zur Ansicht vorlegt .

KünstM u . kioltömöiöi '
,

k. usk bei Hameln .

GtsMs -NtckWi.
Mein Kachelofen -Geschäft be¬

findet sich jetzt
Meter - mul Peierstr.-Elke

und bitte um geneigten Zuspruch .

A . Polratz , Töpfermeister .

Spargel
stets frisch aus den Wochenmärkten .

0 . gsrbortli
aus Barel .

XL . Bitte auf die Firma zu achten .

Am Himmelfahrtstage von 5 Uhr Morgens an :

Cllsfee mt Kllcheii , Milch etc.
Achtungsvoll

vritte .

Freiwillige
enerrvehr .

Donnerstag , den S « . d . Mts .,
Morgens « Uhr ,

UkbnlW«i>flch j. M.
Versammlung im Vercinslotal .

Abends 8 Uhr
Gesellige Zusammenkunft mit

Damen (Tanzkränzchen)
jp " im Vercinslokal . " MW

Es ist wünschenswcrth , wenn sich die
Kameraden der Bürgerabtheilung uns
des Rcttercorps mit ihren Damen Abends
recht zahlreich betheiiigen .

Das Kommando .

Heöurls Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)

Die Geburt eines

beehren sich ergebenst anzuzeigeu
Ernst Flacotvski und Fra «,

Helene Flacowskt , geb . Sieber .
Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1892 .

Ksfföölikm Varel.
Am Himmelfahrtstage :

L1r088 « 8

ÜI -
ausgcsührt von der Capelle der II . Ma
trosen -DIvision unter Leitung ihres

Dirigenten Herrn F . Wühl hier .

Entree 5V Pf . Anfang 4 Uhr .
Nach dem Concert :

6. Nörrisr.
26/5 . , Morg . 5^ Uhr , Bahnhof

( >v . M )

Mkunergesangvcrci »
„ RorSost " .

Am Himmelfahrtstage :

Herrrn-Äusflug nach
Z r v e r.

Abfahrt Morg . ns 6 .37 Bahnhof .
Der Borstand .

Zur Beerdigung des verstorbenen
Kameraden 8vI »ulL v rsammeln sich
die Mitglieder der 1 . Begräbniß -Ab '

theilung und zwar Bezirk 1 , 2 , 4g.
undß 7 , sowie die Gewehrabtheilung
und das Tambourkorvs am Freitag ,
den » V Mai L8 « S, Nachmittags
Al/. Uhr , im Veleinslvk.it .

Der Borstand .

Hobes-Anzeige .
Heute Vormittag 9 ^ Uhr er¬

löste Gott von langem , schwerem
Leiden unseren lieben Gatten und
Vater , den Wasserwerksaufseher
a . D .

rrieüriod Lodulr ,
im Aller von 46 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen
Jda Schulz , geb. Hocpner,
Adols Schulz .

Wilhelmshaven , 24 . Mai 1892 .
Die Beerdigung findet Freitag ,

den 27 . d . M -, Nachmittags 3 Uhr ,
vom Trauerhause aus statt .

Hobes -Anzeige.
Es hat Gott dem Allmächtigen

gefallen , meinen lieben Mann und
treu sorgenden Vater meiner Kinder ,
den Klempnermeister

lltzinriok
im 44 . Lebensjahre von seinen in
Geduld ertragenen Leiden durch
einen sanften Tod zu erlösen .

Diese traurige Anzeige statt be¬
sonderer Meldung mit der Bitte
um stilles Beileid .

>Vvv . ZVoIImaiin
nebst Kindern ,

Geschwistern u . Anverwandten .
Die Beerdigung findet am Mitt ,

woch, Nachmittags 3 >/z Uhr , vom
Sierbehause , Brcmerstraße 9 aus ,
nach dem Banter Kirchhofe statt .

Redaktion Druck und Verlag von LH - S ütz ln Wilhelmshaven .
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